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Leben unserer Ahnen,
Gewalttaten, mentale 

Krankheiten

Bindungstrauma*
gestörte Bindung

zwischen dem Kind und 
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REFLEKTIERENDES BEWUSSTSEIN DES EINZELNEN**
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Prof. Franz Ruppert
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** ist imstande die Traumafolgen in allen Lebensbereichen wahrzunehmen. Es ist der Motivationsträger bei der Arbeit
mit den abgespaltenen Anteilen. Die Arbeit mit den Traumaursachen,  die ins Unbewusste abgespalten wurden, bedarf 
der Aufstellungsarbeit und anderer Methoden, die das Verdrängte wieder an die Oberfl äche des Bewustseins bringen 
helfen. Dies ist die Voraussetzung für die bewusste Konfrontation mit dem Trauma und seine Integration in die Psyche. 


